
Ernas) Xribütie Henftag itn A. Xrzem&er 1912,

ttnwMtt.3ur ltinu)fis)uiin ftrrrC3Z J&3fca&Ä

G
a kmttm

LSnkdrkIkn Hin Biflirrrfn Xuffn
ItJrilm klutdktznun.

Bfi dem hohkN Einsluh. dkN die

Wälder aus de.S et.'?chgewicht der

Ätmosphäre eiuöiiben. dürste ein tut

jft Hinwkii auf die größten Wälder

der Erde von besonderem Interesse

sein. Ter größte Wald Nord.Amk

rika dehnt sich über die Provinzen

Quebec und Ontarlo auö. Er reicht

im Norden bis Hudson und Labrador
und hat eine Länge von ungefähr
1G50 Meilen, eine Breite von 900
Mitten. In Südamerika ist e, der

.große Wald', der das Tal dc m
zonal bedeckt und von den Höhen Pe
tui bis zum Nordosten Brasilien
reicht. Seine annähernde Länge be

trögt I980 Meilen.

Tie Forfcher Zentral-Afrik- a ha

I ,lA Tchpichen, Borhmigcii
Neue und schöne Waaren zn

triften Großhandels -
ben alle über den großen, meist un

durchdringlichen Urwald berichtet, der.
vom Kongo ausgehend, sich bis zu den '

Quellen des N'ils zieht und südlich
biS zum Zambest sich fortsetzt. Seine
Länge kann auch nicht annähernd U
stimmt werden.

Endlich besitzt Nord'Tibirien eine

riesige Waldregion, die, vom Ob im
Westen ausgehend und die Gebiete .
deS Olenek und der Lena überfchrei
tend. bis zur Jana im Osten reicht.

Tiefer N!esenwc.ld hat eine Länge von

ungefähr 300D Meilen, eine Breite''
von 1J00 Meilen. Tiefe Fläche ist
mit Koniferen. Fichten. Tannen und
Zedern übersät, und Tausende von.

Quadratmeilen hat noch niemals der,
Fuß deS kühnsten, Forscher? betreten.
Tie Bäume, deren Höhe bis 180 Fuß
beträgt, stehen so dicht nebeneinander.,
diß die Strahlen der arktischen Sonne
n'cht durchdrinaen. Neben diesen

gibt eS in Brasilien Re
izionen. die ein Wald sind und sich

ununterbrochen über 20 Breitegrade
erstrecken.

Tiefe Wälder bergen Millionen an
Werten; wenn aber auch das Terrain,
zu Kulturzwecken benutzt, bedeutend
mrhr sfrtrort fiffrn tniirh sft Ist t&

Ihr könnt einen Rng oder Teppich für ein Zim

mer kaufen, oder Gardinen, Vorhänge oder Lino-leum- s

so billig als Kauflentc diese Waaren in

' Mengen kaufen können. Dies ist Eure Gelegenheit,

den Profit des Zwischenhändlers zu ersparen.

Dieser Werkauf begann Montag, 2. Dez.

nnd wird eine Woche lang andauern

i'eiiii auch nicht persönlich, so 'eile
ich doch im Wi'ijle bei Euch und böi?
iilteit drabtloser, Berbind,z der

Anltängigkeit und inniger reiind-schai- t

die Melodie d,, tKutU1irn
Bei G liedes ei tonen, des deutsche

Polksliedes. von denl Hildebrandl
sagt:

,.T kait mit deiik'r schlichteil Aeise
Mein Herz gebracht in deinen Bann:
Taß ich aus deinem Zauberkreise
?er mich umschingt so lieb und leise,

Mich niiiimermeltr befreien kann.

Ta ich null fand aus fremder Erde
'.'i'ach langem wandern Nuh' und

iasl.
bliebst du in Treue mein tfährte,
ilnd bist an meinem neuen Herde
Vu, deutsches Lied, mein lielvr Gast."

Tie Eröffnung deS stattlichen
Baues ist ein epochemachendes Er-

eignis: für die Smdt Grand Isl-

and und besonders für das Teutsch

tl'iuil Eurer blühenden Stadt. Ein
epochemachendes Ereigniß. nicht et

wa toeil ein großer, herrlicher Bar
die Stadt ziert, nicht weil die Kapi-

talanlage in Neubauten sich um

viele Tausende vermehrt, sondern
weil dieser herrliche Bau der stm-me- ,

Zeuge und die vielen Besucher

die lebenden Beweise sind, daß der
deutsche Weift lebensfähig erhalte
wurde in irand Island, durch

die energische Thatkraft und das

n.ichahmungswürdige Borbild dei

echten, kerngesunde deutschen Pio-

niere der Stadt; ein Geist, dessen

woblthuender Einfluß auf andere
Nationalitäten der Stadt übertra-

gen, zum Nutzen und (Gedeihen des

Ganzen dient. Möge das deutsche

Lied iit den Mauern des heute ge-

weihten Tempels sür immer er-

schallen als ein Zeichen freudigen
ZusammeuHaltens, brüderlicher Ei

nigkcit, detltsckxn Geistes und frohen
Humors!

Mit frcinldlickiem Gruß und dem

Wunsche, daß das Fest einen glän--ende- n

Verlauf nehmen möge.
John MatteS Jr.

Nebraska Eich 28. Nov. 1912.

SiidiTmaha.
Ter Stadtrath beschäftigte sich

Montag Abendlnit dein Etat der

Feuerwehr. Eouncilman Williams
erklärte, daß der Femerwchrfond
eine bestimnlte Anzahl von Leuten

voraussehte, nnd wenn me'lir ange-
stellt würden, würde der Fond für
das Geschäftsjahr nicht ausreichen.
Tie kürzlich ohne Ursall)e entlassenen
Feuerwehrleute Al Boicourt, Ge-

orge Svears und Lauis Smldwiik
ersuchen tun Wiedereinslellung. Tie
Zufchrifteu tmirden z den Alten

gelegt.
Tie Union Pacific, Missouri Pa-cifi- e

und die Union Stock ?)ards
Eo. ersuchen um Zeitaufschub znr

Fertigstellung des

duktes. Als Grund wird Mangel
an Material und FroftN)etter ange-gebe-

Ter Stadtelerk wurde angewiesen.
Angebote für den Ncuanstrich der
Stadthalle und des Gefängnisses
auszuschreiben.

H. G. Pike erhielt $85 und John
M. Tanner $135 Sädenersatz

Ivci? ein geplahtes Ab
slußro'hr ihrem Lager nnd der Ma-

schinerie großen Schaden zufügte.

Größter Geld ersparender Verkauf, der

jemals in Omaha eingeführt mrdc
Rugs machen sehr
hübsche Geschenke

"

0RCUTT & S0N C0.H.F.
Fufjbödenbelege und Vorhänge zu

1020-1022-10- 24 Farnain Strasse
Groß- - und Kleinhandelspreisen
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Nachltehnid bringen wir eine tief
enit'fundene A spräche wn Herrn
i'Uchard iohriii)i, dem Präsidenten
de Grand Irland Liederkranze?.
l'nd eine sch'.l'ungvolle Zuschrift t'vn
.err J.'lnl Mattes Jr. von No
brac.ka Eini. dem Uorre!pvdireu
Un und Finanz Sekret.!? de:

Staatoverlandes, zur Ein!v.'i!ii!Ni
der neuen Sängerlmkle des Grand
Irland Liederkrane::

Nkdk des Hkrru Göhriiist.
?:'ert! Anwesende, freunde imo
Mitglieder des Nebr. Sängerbünde!'
und Genossen des Tentsch'Amerika-nifechi- l

Staats Verbandes; Meine
Herren und Tarnen!

Jin Namen ds Liederkranzes
heiße ich Sie zur heutigen !eier der

Einweihung unserer neue Halle
Alle herzlich willkommen! Mit der
beutigen 7'ier begehen wir einen
für daö Teutschthum wichtigen Alt,
Tie Einweihung unseres neuen Lie
derkronzheimö, wo jämmtliäio bie

sigen deutschen Greine, die Mit-gliede- r

des Nebracka Sängerbun.
des, sowie die Mitglieder di

Teutsch Amerikanischen Staats-Verbande- s

von Nebravka hier ver
treten sind, Hai insofern eine be-

sondere Bedeutung, indem der erste

in Grand Jlaild und Hall Eountl,
gegründe'te deutsche Gesangverein der

künftigen Generation ein Tenkmal
überliefert, welches auch ferner t,

dß das Teutichthum von

Grand Island deutsche Sitten, deuts-

che Sprache, deutschen Gesang, deuts-

che Geselligkeit eingeführt und ge- -

pflegt hat. An dieser Stelle, wo

vor ungefähr 50 Jahren noch In
dianer und Büffel kauften, wur
de durch delitsctieu Fleiß und Ener
fite ein Vergnügungsteinpel gefckaf

fen, worauf wir Alle slobz sein fön
ncn. Tie Geschichte des Vereins
wurde zur Zeit der Grundsteiiile
gung genügeild erörtert und dürfte
bellte zu weit führen. Ich werde
nur einige .vailptl'unkte hervorhe-
ben. Im November 1870, also
vor 42 Jahren, wurde der Lieder,
ktanz von einer Anzahl frisch

Telitschen gegründet.
Schon im nächsten Jalire baute der
verein seine eigene Hatte ein dieser

stelle. Ter erste Bauplatz wurde

hm Berein von der Union Pacific
Eifenbahngeu'llschaft geschenkt. Es lag
a in deren Interesse, neue Emwan

ktrer berbeizuznielien, um die gro
ßen Ländereien der Kultur zu erösf
neu. Einige Jahre späte-r- kaufte
der Verein den übrigen Theil des
Blocks für eine nur geringe Sum-
se, und es war dieS eine vorzüg-
liche Spekulation für den Perein,
Biele Jahre diente die alte Halle
dem Verein sowie der O'fsentlich
klit zil geselligen Jusainmeitkünften.

Biele Koilzertabende, Theatervor-slellunge-

und Sängerfeste wurden
im alten .si,s abgehalten. Ver
schiedeue Male wurde das alte Ge
bäude verbessert und vergrößert, doch

fand man schließlich die alte Halle
nicht mehr zeitgemäß, uild so Zmirde

bereits im August 1909 ein Eoniite
ernannt, Mittel und Wege zu finden,
einen Neubau zn schassen. Am
7. April dieses Jahres war es uns
vergönnt, den Grundstein zu legen,
in welchem eine Anzahl wichtige
Tokmnente verwahrt und der kom-

menden Generation znr Erinnerung
überliefert wurden. Ter Stein selbst

trägt den bekannteil Spruch:

,,Wa man siirgt, da laß dich ruhig
nieder,

Böse Menschen haben feine Lieder!"
Möge der Sinn dieses Spruchs

in unserem Liederkran.z noch lang?
gemalirt werden. Heute nun, nach
erciiahriaer Arbeit, und wir soweit,
die deutschen Pereine von Grand
Island und Alwwcirts als Gäste
in unterem neuen Gebäude begru-s.e-

zu können. Möge dieses
für alle Theilnehmeii

dcn eine angenehme Erinnerung
bleiben.

Zu unferm Weihfesie, deß' wir uns
alle sreu'n,

Ta ziehen viele liebe Gäste im
lti'ut' ein;

Sie haben sich erlmlten die Lielv
zum Paterlaud,

l',ut Heimathsslätte der alten, wo

ilire Wiege skaud.
Ta klingt im Massenchore des deut-

schen Liedes Pracht,
Heimat!), süßH Heimath, dein

denk' ich Tag und Nacht!

Herr Göhring verlas hierauf
nachfolgendes herzliches Gratnla-tionv-schreibe-

von Herrn John Mat-

tes' jr., Nebraska Eibi, Sekretär deo

Ttaat:verba!ides ?!ebras!a.

.',?':
?est Präsident Richard ufiiing,

Grand Irland ö?ebr. '

Äerllicr Herr!
Tem Liederlranz sowie dem

Teutichthmn von 'Grand J- - lgnd, inei
in Gratulation und berzlichsfen

'lut ini'che zur fermeileu Eröif
nee neuen Liederkranz Halle,

Werfen Sie

aus meine

einen Blick

neuen Herbst-Anzüg- e

Sie werden ungeduldig fein, bis siei 1
neuen Bell g?schneiderten Anzug be

Brll" Hinüae baden rinnt nviiken anükbe

Preisen

Weihnachten ist

... bald hier ...

Äountze Memorial Kirche.

In der Montag Abend adelul
tenen General Versammlung der

ounlze Memorial .irchrngemeindc
iawe Pastor Nev. 0. D. Ballck,

bekannt, daß sich im Lauie des lelz.

ten Jahre 31 1 neue Mitglieder n

liefen. Als Anerlennun,-- !

für seine dievbe,üialiche Arbeit !vur
de das Gehalt des .Pastors um $500
das Jahr erhöht. Tem Berickite des
SchaLmeistero zufolge ist der d

aur. i!anl Svrinaer
wurde zum iirchenälteslen wieder
erwählt: Tr. E. A. Van Clert
und M. O. Clowman wurden zu
Tiakonen erwählt' und Harrn bisher
wurde Mitglied des Berwaltungs

Groerrymaun brraubt.
Tem Eigenthümer dcs Groccrn- -

ladens Ecke 11. Str. und Gavitol
Avenne. M. Nofcnberg, wurde
dor Kurzem, als er den Laden
Zuschließen wellte, von einem maS- -

tirten Manne em Revolver cntge
gen gehalten und ihm der Inhalt
seiner Kasse abgefordert. Ter an
allen Gliedern bebende NoZenberg
tam dem 'verlangen sogleich nach,
(5s waren nur $!5 in der Kasse.
Er konnte der Polizei leine Beschrei-

bung des Näubers geben.

Teutscher Laudwehrvcrein Benning
tun.

Ter Landivehrerein von Benning
ton hält an, Sonntag, den 8. Te
zemver. :'caannilrags z unr, leine
jährliche Generalversammlung nebs!
Äeamtenwalil ab. Alle Kameraden
sind dringend ersticht, zn erscheineil.
weil einige in den, Perein aufgenom.
mcn werden und fonslige Geschäfte
i'.i erledigen sind.

Kameraden, welche in der deut-sckc-

Armee oder Marine gedient,
ehrenhaft entlassen, find uld sich dem
Perein anzuschließen gedenken, ton
nen an der Bersainmlung theilneh
men.

Mit kameradschaftlichem lruß.
John Mordhorst, Präsident.

In Norburn, .Masf.. hat sich ein
Mann infolge einer Wahlwette er
hcirathct. Tie ffrage ist nun: Hat
der Mann gewonnen oder verloren?

Malzgersie 5? C2c.

uttergerste Nr. 1. 45 47c. .

Noggen
Nr. 2, 5:, 59i,c
Nr. 3, 56 5tf;;ic.

I f ilTi deu Reiz im Süle und tlten untrr den jeiu gkkleidklen'" i3h"r-&m- tn ol fkinstt BuSmahi". Kommen Sie hutr
nein uns

Uebkrzikher.

Aznge von o M M.
Beacht', Sie meine neue Adreffe: 211 südliche 14. Ttratze.
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l H. C. HARM'S PLACE
Ecke 18. und VintonJ

- - - -....... -
doch als ein wahres Glück zu berrach

ten. daß die Ausbeutung dieser Wald
regionen sich nur sehr langsam voll
,!kht, denn die totale Rodung dieser

Tseuchtiakeilsbehälter wäre in klimati
scher Beziehung ein großer Nachteils
Gerade die Vereinigten Staaten
Nord-Amerita- s, wo eine riesige Ab

bolzung betrieben wurde, empfinden
dies heute in wirtschaftlicher und kli

matologischer Beziehung am meisten.

Oesterreichs Küstenland und Dal
matien, der ganze Balkan und Klein

.tuen, isuo-,rnirelc- y uno espamen
find ihrer Wälder beraubt worden,
und die klimatischen und wirtschaft-liche- n

Folgen sind nicht ausgeblieben:
steriler Boden, keine Viehzucht, kein

Wild, sengende Hitze und selbst in
den meisten der angeführten Länder
keine lebhafte Industrie. Ganz abqe
sehen von der Naturschönheit dieser
Wälder sind sie eine Bedingung für
die Tiere; denn ohne Wald würde eS

in Ländern, die den Meeren entfernt
liegen, wenig, oder, wie in manchen

Afrikas, keine Nieder
r
Strichen, . et . ' .

gar
rn -- c . i i : , . , .

lajiagc, ociqcr lunt rvouiiion gcorn.
Gesundheitlich ist der Wald (der Ur,
wald. wo kein Sonnenstrahl durch

dringt, ist ungesund infolge übermä
ßiger Feuchtigkeit) sehr hoch anzu
schlagen. .

tiZF

Eure Mahlzeit

ist nicht vollständig ohne

5UNDGRE1Y5

Ideal Health
Brot

gebacken aus besonders ge.

mahlcnem Weizen. Nein,, kräf
tizeild, gesund. Oder

5UNDGREN5

B!u8 Mim Brot

gebacken aus dem feinsten wci
ßen Mehl, daS hergestellt wird.
Seite Geschumck ist delikat.

!glft heute noch einen Laib
beim Grocer.

In sailtintärenl Wachspa

Pier 5c imd 10c der Laib.

HSiS

Wenn Ihr uns aufruft, vor
zilsprechen ruft Ihr den
besten auf. Ruft auf

BellSouth 349

Mode! Cleaniai Works
ciMaetl U tnits

ä Crnnt), d.
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2SZ Leaueuwsrth Lir. Tel. lang. 540

Wir hhm jeden Toimeria 1

Hiii-flich- eigeiigemachte Brat.l'iirit

gerade solche, vie Jbr in der alleo

g.. Händler in . . 5

Besten Likören, Weinen unh Zigsnen
. z

l .'. t u ii.in u:. 1 itu w i : !'n ivtcrvuaui uiuui tu .v,w
J ir.; Jl -

i .t,i nnn h prnnanoipr in

Telephone Doug. 6486
'FVV

Marktbericht.

SüdOliiaha, 3. Tezember.

Rindvieh Zufuhr 0900. Markt
fcst. .

Wut bis beste $3.2510.00.
Mittelmäßige bis gute $7.25

$8.25.
Gewöhnliche biö mittelmäßige

$6.öu 7.25.
Kühe und Heifers, flau bis leicht

ter.
Gute bis öche Heifcrs $5.75

7.00.
Gute bis beste Kühe $5.50

6.40.
Mittelmäßige bis gute Kuhe

$4.50 5.50.
Gewöhnliche bis mittelmäßige.

$3.254.40.
Stockcrs und Feeders, fest.

Guts bis beste $3.257.50.
Mittelmäßige bis gute, $5.75

$6.25.
Gewöhnliche bi mittelmäßige.

$5.005.75.
Stock Hcifers $4.506.00.
Kälber $5.009.00.
Bullen $4.005.00.

Schweine Jumhr lsi,000. Markt
öffnete 5 bis 10c niedriger, fchsost

fest. Turchscküüttspreis $7.45 bi
$7.w- - höchster Preis $7.65.

Schafe Zufuhr 11.800.-- Marlt
flau ond schwach.

Mutterschafe, g:lte bis beste $4.00
$4.40.
Mdder, gute bis beste $4.1,5

$i.CO.
Jährlinge, gute bis beste $,',.35
$0.X).
Lämmer $7.35 $7.05.
Feeders: Mutterschafe $3.00 Bit

$3.25; Widders $3.75 $4.25;
Jährlinge $4.50 $5.15; Lämmer

$5.25 $6.25.

Omaha Heireidk'Markt.
. Oinaha, 3. Tezember.

Harter Wcrz?n
Nr. 2, 80V, S2c.
Nr. 3, 79V 81c.
Nr. 4, 7Ca 78V2C.

Frühzahrs'Weizen
Nr. 3, 79io 80c.
Nr. 4, 78 13 79c.

Weißes Korn
Nr.' 3, 40 41c.
Nr. 4, iO 40Uc

Korn '

Nr. 3. 40404:.
Nr. 4, 39 10c '

Weißer Hafer
' Nr. 2, 31c. .

Nr. 3, 30i i.c. ,

Nr. 1, 3i)3ril,c.
Standard Haser 30:;ic

stellen e l'O) zyren ?erou snzug vver

um vui uvu.utiii.a.,xscl.l:. ! n- -

jcninz iviiiwaiiiis r.i. r-- ,v

Omaha Neb. $

i?MMMG: I
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I.tf , .
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Weitesottfetten
BBHMUHmaHHH ausgeführt. JB JB &
Blank Book Fabrikant NATIONAL PRINTING CO.

Buchbinve 59-l-l Süd 12. Str. Tel. Douglas IMS

Kinder werden in Zukunft nicht

mehr in Theatern auftreten dürfen.
Ter Probation Officer Paul Mc- -

Anlav gründet seine Verordnung auf
die Entfcheidimg des Tistriflöge
richts iiu Falle de Benezia Thea
ters, 13. und William Straße. Tort
ivaren zwei Mädchen un Alter von
15

'

resp. 8 Jahren angestellt. Ties
verwes; nach dem gerichtlichen llr-the- il

gegen das staatliche Kinder-arbeitsgese-

T. L. Keil Coloem, 2125 NTtr.
Bestes Bier. Feiner Freilunch.
Teutscher Besuch willkommen.

Aus deutschen Bereineil.

St. Petrus Verein.

Sonntag Nachmittag hielt der St.
Petrus Verein der St. Josephs Ge-

meinde seine BeamteimxUtl ab. Fol
gende Beamte wurden durch Atkla
mation erwählt: Anton Groß, Prä-
sident; I. M. Nachtigall. Sekretär:
Fred. Hosfmaim.
Jos. Ecker, Finanz-Sekretär- ; Fred.
Schaf, Schahmcifter.

German Americail Eanip No,
101 W. O. W. hält heute, Tieu
fiag. den 3. Tezember, seine JahreL-eersammluii- g

nebst Beamtenwabl
ab. Jedes Mitglied ist ersucht, zl,
erscheinen.

Tie Hermannloge No. 96 W. O,
W. hält heute. Tienitag. Abend
in der Washington Halle ihre jährl-
iche Generalversammlung und

ab, die kein Mitglied
vergessen sollte.

Aug. F. Specht. Schriftführer.

Ter Omaha Landwehrverein häil
heute, Tiensiag Abend, seine regel-mäßig- e

Versammlung ab. die des-balb

besondere-- Interesse erregt,
weil die Nomii'.otion für Beamten
ft- nacht wirft. Eine "starke Betliei-

ligiing der Mitglieder wird deshalb
' 'erwartet. -
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Habe Sie ein Haus zu dernrieihen? Genndeigenthum znm SSer

Jaus? Sie erreiche die besten Nrsultnte dnrch die Klajsifizicttkn Anzel
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